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Beschlussvorlage 
 
 
 
zur Behandlung im  Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Verwaltung, Energie und Umwelt  

 

 
 
Betreff: 
 

Vertragsverlängerung Postdienstleistungen für das 
Jahr 2014 

  

Bezug: 443/2012    
 

Anlagen: 0 
 
 

 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Vertrag mit der Firma S..mail wird unter sonst gleichen Bedingungen um ein weiteres Jahr, bis 
31.12.2014 verlängert. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr 2014.  Folgej.: 
Investitionskosten: € 180.677 € € 
Bei HHStelle veranschlagt:  1.0200.6500.000  
Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  

 
 
Ziel:  
 
Sicherstellung der Abwicklung Postdienstleistungen, insbesondere Vergabe an den wirtschaftlichsten 
Bieter. 
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Begründung:  
 
1. Anlass / Problemstellung 

Bereits seit dem Jahr 2009 hat die Interkommunale Einkaufskooperation der Städte Reutlin-
gen, Tübingen, Metzingen, Rottenburg, der Diözese Rottenburg-Stuttgart und der Landrats-
ämter Reutlingen und Tübingen gemeinsam Postdienstleistungen europaweit ausgeschrie-
ben. Laufzeit des aktuellen Vertrages ist von 01.01.2013 bis zum 31.12.2013. Eine erneute 
Entscheidung über eine Vertragsverlängerung ist erforderlich. 
 
 

2. Sachstand 

Mit der Vorlage 443/2012 hat der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Verwaltung, Energie 
und Umwelt in seiner Sitzung am 06.12.2012 beschlossen, die Postdienstleistungen – Los 1 
„Briefsendungen“ in Höhe von 180.676,30 (inkl. Mehrwertsteuer) für das Jahr 2013 an den 
wirtschaftlichsten Bieter, die Firma S..mail GmbH, zu vergeben.  
 
Der Vertrag begann am 01.01.2013 und hat eine Laufzeit bis 31.12.2013. Die Ausschreibung 
beinhaltet, dass sich die rechtlich selbständigen Partner der Interkommunalen Einkaufsko-
operation vorbehalten, den Vertrag „unter sonst gleichen Bedingungen“ spätestens zum 
30.09.2013 um ein weiteres Jahr, bis 31.12.2014, zu verlängern. Diese Entscheidung muss 
nun getroffen werden. 
 
Aufgrund der Wertgrenzen ist die Verwaltung für die Vertragsverlängerung bezüglich der 
folgenden Lose zuständig. Eine Verlängerung des Vertrages um ein Jahr ist auch hierbei be-
absichtigt. 
Los 2 „Einschreiben“ in Höhe von 3.409,35 € (inkl. Mehrwertsteuer) 
Los 3 „Päckchen“ in Höhe von 1.785,00 € (inkl. Mehrwertsteuer) 
Los 4 „Förmliche Zustellung“ in Höhe von 8.448,00 € (inkl. Mehrwertsteuer) 

 
 
3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung schlägt vor, den Vertrag über die Postdienstleistungen – Los 1 „Briefsendun-
gen“ mit der Firma S..mail entsprechend dem Beschlussantrag um ein Jahr, bis 31.12.2014, 
zu verlängern. 
 
 

4. Lösungsvarianten 

Der Vertrag mit der S..mail GmbH wird nicht um ein weiteres Jahr verlängert. Dies bedingt 
eine erneute Ausschreibung der Postdienstleistungen für das Jahr 2014 mit voraussichtlichen 
Mehrkosten. Da die Partner der Interkommunalen Einkaufskooperation eine Neuausschrei-
bung erst für das Jahr 2015 planen, müsste die Universitätsstadt Tübingen aus der Inter-
kommunalen Einkaufskooperation aussteigen und für das Jahr 2014 selbständig ausschrei-
ben. Ein Ausstieg der Universitätsstadt Tübingen aus der Interkommunalen Einkaufskoopera-
tion könnte auch für die übrigen IKO - Partner eine erschwerte Vertragsverlängerungssitua-
tion mit sich bringen, da die Verlängerung auf „unter sonst gleiche Bedingungen“ ausgelegt 
ist und S..mail mit geänderten Preisen auf das geringere Auftragsvolumen reagieren könnte. 
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5. Finanzielle Auswirkungen 

Die Vergabe bedingt Kosten in Höhe von ca. 180.677 €. Die Mittel sind im Haushaltsplan 
2014 im Unterabschnitt 0200 veranschlagt. 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 


